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BETRIEBSGEBÄUDE (RECHTECKSQUERSCHNITT)

ABTRAG ZWISCHEN-

DECKE TUNNEL

0,48

2,90

810.18
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STIRNWAND

BETRIEBSGEBÄUDE

VERZIEHUNG DER DECKE DES

BETRIEBSGEBÄUDES FÜR

ANSCHLUSS DES ABLUFTKANALS

ΔH=39cm.

±0,00 = FAHRBAHNACHSE

+4.90

+6.77

STÜTZGEWÖLBE 30cm

(TUNNELBÖGEN MIT BEWEHRTEM SPRITZBETON)

FLÄCHENISOLIERUNG

INNENGEWÖLBE 25cm

BREGENZ

INNENRÄUME

BETRIEBSGEBÄUDE WEST

FAHRRAUM

±0,00 = FAHRBAHNACHSE

INNENSCHALENGEOMETRIE GEM. REGELQUERSCHNITT

ABLUFTKANAL

BESTAND

ERHALTEN

STAHLKONSRTUKTION FÜR

TROMPETENFÖRIMGEN VERZUG
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GRADNIENTE

STEIGT 1,00%

805,21
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DRAUFSICHT

STAHLKONSTRUKTION

STAHLKONSTRUKTION

(UNTERKONSTRUKTION

AUS EDELSTAHL MIT

INSPEKTIONSSTEG,

BEPLANKUNG FAHRRAUM-

SEITIG EMAILIERT)

VERSCHLUSS ÖFFNUNG IN

STIRNWAND MIT C25/30/B5/RS/BL,

MIT ZUGANGSTÜR FÜR

INSPEKTIONEN DL 80/200,

STECKEISEN SIEHE

BEWEHRUNGSPLAN 7240
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TRITTSTUFE NEU

BETON UNBEWEHRT

C25/30/XC1

100x30x20cm

SIEHE PLAN 7240
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LICHTRAUMPROFIL lt. RVS 09.01.22

für Sanierungen  (Pkt. 5.5)

Fahrbahn 7,50 m / 4,50 m

±0,00

BREGENZINNSBRUCK

SÜDULM
NORDULM
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=OK ZWISCHENDECKE LÜFTERGEBÄUDE

EINSCHUB FÜR VERZIEHUNG = MAX. 68 cm

VERZIEHUNG TUNNELPROFIL UND ZWISCHENDECKE FÜR

ANSCHLUSS LÜFTUNGSKANAL AN BETRIEBSGEBÄUDE.

LÄNGE DER VERZIEHUNGSSTRECKE = 5,02 m.

STÜTZGEWÖLBE (TUNNELBÖGEN MIT BEWEHRTEM SPRITZBETON)

FLÄCHENISOLIERUNG IN EINGANGS-

UND WASSERFÜHRENDEN STRECKEN

INNENGEWÖLBE B225 BIS B400

DRAINAGE Ø150-200

FLITERKIES

DRAINAGE Ø100
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FUNDAMENT B225

SAUBERKEITSSCHICHT 10cm

**...FROSTKOFFERDRAINAGE GEM. REGEL-

QUERSCHNITT. AM WESTPORTAL K.A. IN DEN

BESTANDSPLÄNEN ZUR GENAUEN LAGE.
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-0,45-0,45

+4,90

0
,
3
0

+7,45

0
,
2
5

R

3

,

7

3

FAHRRAUM

7,50 / 4,50
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°

TRAGSCHICHTDRAINAGE Ø150 MIT EINKORNBETON UMMANTELT?**

ABTRAG

0,58

9

0

,

0

0

°

BITUKIESTRAGSCHICHT (BTSII) 14cm: ABTRAG

FROSTKOFFER 50cm: ABTRAG 21cm

BETONDECKE 22cm: ABTRAG
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ZULUFTKANAL BIS 2002

ABLUFTKANAL AB 2002

8,70m²

DETAIL ERHÖHTER SEITENSTREIFEN SIEHE PLAN NR. 6170

DETAIL ERHÖHTER SEITENSTREIFEN SIEHE PLAN NR. 6170
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ZUSÄTZLICHER AUSBRUCH FÜR NEUBAU ENTW.

0,20

R
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,
0
0

ZWISCHENDECKE

IM JAHR 2002 EINBAU VON NEUEN ABLUFTKLAPPEN,

(BETONÖFFNUNG LW 3,00 x 3,00m, REGELABSTAND CA. 100m, IM BEREICH DER

ABLUFTKLAPPEN 4xUNP200-TRÄGER L=3400mm MIT 8xHÄNGESTANGEN M16)

· DEMONTAGE ABLUFTKLAPPEN DURCH AN-BuS

· ABTRAG ZWISCHENDECKE, UNP200-TRÄGER UND HÄNGESTANGEN M16

DURCH AN-SANIERUNG

LICHTRAUMPROFIL lt. RVS 09.01.22

für Sanierungen  (Pkt. 5.5)

Fahrbahn 7,50 m / 4,50 m

±0,00

SÜDULM
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3,00

BREGENZ BREGENZ

FAHRRAUM
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FAHRSTREIFEN 3,75FAHRSTREIFEN 3,25
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qmin=4%
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EINSCHUB FÜR VERZIEHUNG = MAX. 68 cm
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VERZIEHUNG TUNNELPROFIL UND ZWISCHENDECKE FÜR

ANSCHLUSS LÜFTUNGSKANAL AN BETRIEBSGEBÄUDE.

LÄNGE DER VERZIEHUNGSSTRECKE = 5,02 m.
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BESTEHENDE DRAINAGE Ø150-200

SANIERUNG IN ABSTIMMUNG MIT AG

BIT. TRAGSCHICHT AC16TRAG 70/100, T3, G4  5cm

ZWEISCHICHTIGE BETONDECKE  4cm + 18cm

FLITERKIES

M
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0
,
8
6

+7,45

DRAINAGE Ø100

SANIERUNG IN ABSTIMMUNG MIT AG

6,90

1,041,96
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,
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-0,51

BESCHICHTUNGSSYSTEM  UND BETONSANIERUNG

DER INNENSCHALE SIEHE GESONDERTE PLÄNE

=OK ZWISCHENDECKE LÜFTERGEBÄUDE

DETAIL ERHÖHTER SEITENSTREIFEN SIEHE PLAN NR. 6170

DETAIL ERHÖHTER SEITENSTREIFEN SIEHE PLAN NR. 6170

0,20

TRAGSCHICHTDRAINAGE TEILSICKERROHR DN/OD160PP SN8

IN BETONBETT X0(A) VERLEGT MIT  ZEMENTGEB. SICKERPACKUNG

UMMANTELUNG GEOTEXTIL 250g/m2

EINBAU MIT GEGENGEFÄLLE ZUM WESTPORTAL 0,5%

UNGEB. TS U1, 0/63, MIN. 59cm

UNTERBAUPLANUM GEM. RVS. 08.03.01

FS = -1,18 BIS -1,27

STÜTZGEWÖLBE

(TUNNELBÖGEN MIT BEWEHRTEM SPRITZBETON)

FLÄCHENISOLIERUNG IN EINGANGS-

UND WASSERFÜHRENDEN STRECKEN

INNENGEWÖLBE B225 BIS B400

TROMPETENFÖRMIGER PROFILVERZUG:

STAHLKONSTRUKTION (UNTERKONSTRUKTION AUS

EDELSTAHL MIT WARTUNGSSTEG, BEPLANKUNG

FAHRRAUMSEITIG EMAILIERT)
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Zugehörige Pläne:

6170 ...Detail erhöhter Seitenstreifen

6180 ...RQ Betonsanierung Gewölbequerschnitt, SN0 und SN2

7240 ...Bewehrungsplan

10m5m0

M 1 : 100

5m

RQ-LUFTBOGENSTRECKE WEST

BESTAND + ABBRUCH UND SANIERUNG

1:50

1:100

BESTAND + ABBRUCH

RQ LUFTBOGENSTRECKE WEST

M 1:50

SANIERUNG

RQ LUFTBOGENSTRECKE WEST

M 1:50

Bestand

Lichtraumprofil

Legende

Abbruch

Neubau

Entwässerung Bestand

Löschwasser

Entwässerung Neubau

Anmerkungen:

Die dargestellten Maße im Bestand wurden aus den Bestandsplänen entnommen - es

sind die Naturmaße zu nehmen. Bei den Betonfestigkeitsangaben gem. Bestandsplan ist

keine Nachhärtung berücksichtigt.

Abkürzungsverzeichnis:

ASN ...Abstellnische

BG ...Betriebsgebäude

LÖWA ...Löschwasserleitung

OBW ...Offene Bauweise

THE ...Tunnelhauptentwässerung

* ...Höhen mit dieser Markierung beziehen sich auf den jeweiligen Fahrbahnrand

Einbauten BuS, nicht Teil dieses Auftrags, Darstellung informativ.

LÄNGENSCHNITT LUFTBOGEN-

STRECKE WEST, SANIERUNG

M 1:100 5m1m01m

M 1 : 50
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Bestehender Abluftkanal im Gebäudeinneren BS-West bleibt erhalten, Lage Verschlusswand angepasst


